
KÖNIGSSEE.Auf der verkürzten Strecke
(5 km, 690 Höhenmeter) des Jenner-
berglaufs, der zugleich als bayerische
Meisterschaft ausgetragen wurde, hat-
te die bayerische Konkurrenz dem
LLC-Marathon-Team wenig entgegen-
zusetzen. Drei von vier möglichen Ti-
teln gingen an das LLC-Team, nur in
der Damen-Teamwertungmusste man
sichmit dem zweiten Platz begnügen.

Sein Vorhaben wahr gemacht hat
der LLC-Topläufer Korbinian Schön-
berger, der sich seinen ersten Einzelti-
tel seiner Laufbahn erlief. Allerdings
musste er sehr hart dafür kämpfen,
denn Rosenheims JohnMonney konn-
te er erst auf dem letzten Kilometer
überholen. Mit 17 Sekunden Vor-
sprung aufMonney und einer Gesamt-
zeit von 31:37 Minuten überquerte er
als Erster die Ziellinie. Zusammen mit
Ralf Preißl, der in 33:42 auf den 4. Platz
lief, sowie DLV-Bergkaderläufer Marco
Sturm (6. Platz/34:42) holten sie sich
überlegen den bayerischen Mann-
schaftstitel. Die zweite Mannschaft
mit Andrej Heilig (10./36:12), Matthias
Beil (11./36:42) und Martin Härtl
(16./37:31) holte sich hinter dem PSV

Rosenheim die Bronzemedaille in der
Mannschaftswertung. Direkt dahinter
kamen vom LLC noch Christian Schild
(17./37:37) und Steffen Sachs
(22./38:32) ins Ziel.

Einen ganz großen Auftritt hatte
zum Ende der Saison noch einmal
LLC-Läuferin Barbara Stich. Die 44-Jäh-
rige holte sich den Titel der bayeri-
schen Berglaufmeisterin. Sie siegtemit
40:45 vor Ellen Clemens (LG Telis Fi-
nanz/41:28). Marcela Loza-Hilares
(41:50) verpasste um fünf Sekunden
das Stockerl. Mit Stephanie Burger
(11./46:06) holten die LLC-Athletinnen
in der Teamwertung hinter Rosen-
heim die Silbermedaille. Die weiteren
LLC-Läuferinnen, Petra Bayerl
(13./49:02), Regina Graf (15./49:47) und
Christine Lippert (16./52:16), wurden
in derMannschaftswertung Vierte.

LLC erobert Jennerberg
BERGLAUFKorbinian Schön-
berger und Barbara Stich
sind die neuen Titelträger.

Barbara Stich gewinnt mit 43 Sekun-
den Vorsprung. Foto: LLC
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SPORT IN KÜRZE

Starker Auftritt vom SC
REGENSBURG.Mit derwahrscheinlich
besten Saisonleistung haben sich die
Frauen des SC Regensburg auf den 3.
Tabellenplatz in der Fußball-Bayernli-
ga vorgeschoben – verdient konnte
man den bisher punktgleichen RSV
Drosendorfmit 3:1 besiegen. Für die
Regensburgerinnen trafen Scheid (24.,
27.) und Rheinheimer (54.).
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Machbare Aufgaben
REGENSBURG. In den Kegler-Regionalli-
gen der Damen kämpfen die Regens-
burger Vertreter um denAnschluss an
das obere Tabellendrittel. Dabei ist die
Aufgabe der BSC-Damen bei Siemens-
Erlangen am Sonntag, 10.30 Uhr, et-
was schwieriger einzuschätzen, als die
der SC-Damen, die am Sonntag, 13
Uhr, gegenAufsteiger TSV Rothen-
burg ranmüssen. DieMittelfranken
ließen durch 2565 Kegel und einem
Sieg inNeukirchen aufhorchen. (odw)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Zuversicht beim TB
REGENSTAUF. In der Tischtennis-Bay-
ernliga ist der TB Regenstauf am Sams-
tag (15 Uhr) zu Gast beim oberfränki-
schenAufsteiger TTC Rugendorf, der
seiner „Aufstiegsmannschaft“ um Ivan
Zavodsky vertraut. Das TeamumKa-
pitän Andreas Dinauermusswieder-
um den beruflich verhindertenMicha-
el Herrler ersetzen.Markus Grabinger
rutscht für ihn ins Team.Dinauer er-
wartet ein schweres Spiel, fordert je-
doch trotzdem einen Sieg. (obh)

REGENSBURG. Mit den 150 Teilneh-
mern bei den Bayerischen Einzelmeis-
terschaften in der Langdistanz und
den Bayerischen Staffelmeisterschaf-
ten war praktisch die vollständige bay-
erische Orientierungslauf-Elite nach
Regensburg gekommen, um sich mit
Karte undKompass zumessen.

Der Einzellauf wurde rund um das
Walderlebniszentrum bei Sinzing
durchgeführt, wo den Orientierungs-
Läufern sehr schnelle und vor allem
anspruchsvolle Bahnen geboten wur-
den. Nurwer fehlerfrei durchkam, hat-
te hier Chancen auf einen vorderen
Platz. Und die Regensburger konnten
sich dabei mit fünf Meistertiteln und
mehreren weiteren Podestplätzen er-
folgreich in Szene setzen, wobei vor al-
lem die Jugendkategorien in fester
Hand der Organisatoren waren. So
wurden die Meistertitel der Altersklas-
sen D 12, H 12, H 13 bis 14 und H 15
bis 16 nach Regensburg geholt.

Die Staffelmeisterschaften wurden
dann in der Nähe von Forstmühle bei
Altenthann ausgetragen. Hier muss-
ten sich die Läufer auf kurze und kna-
ckige Bahnen umstellen, die sich

durch schwieriges, von Felsen durch-
setztes Gelände des Bayerischen Vor-
waldes zogen. Auch hier glänzten die
Regensburger mit Siegen in fünf der
sechs Jugendkategorien.

Bei der Siegerehrung wurde auch
die Jahreswertung im Bayerncup (vier
von sieben Läufen) und der Bayern-Po-
kal der Vereine gewürdigt. Dabei
konnte Regensburg mit drei Siegern,
vier Zweitplazierten und acht Drittpla-
zierten ebenfalls richtig absahnen.
Beim Bayern-Pokal der Vereine krön-
ten die Regensburger, die ihre Saison
mit dem Lauf am 31. Oktober beenden,
ihr herausragendes Jahr mit 12 568
Punkten und einem deutlichen Vor-
sprung von 3512 Zählern vor dem TV
1984 Coburg-Neuses und weiteren
3000 Punkten vor demTSVGrünwald.

In BayernNummer eins
SAISONFINALERegensburgs
Orientierungsläufer domi-
nieren denWettkampf.

REGENSBURG. In der süddeutschen
Tischtennis-Oberliga der Herren emp-
fängt am Samstag (15 Uhr) der DJK
Sportbund Regensburg den Aufsteiger
aus Altdorf in der Turnhalle des Alber-
tus-Magnus-Gymnasiums. Die Regens-
burger – wie auch die Gäste – sind
noch ohne Punkte.

Die DJK Altdorf hat sich gegenüber
dem Vorjahr mit Zbynek Stepanek
und Alija Kadic verstärkt. Die Regens-
burger allerdings müssen weiterhin
den verletzten Christof Frauendorfer
ersetzen. Für ihn wird Christian Joch
aus der zweiten Mannschaft spielen.
Im vorderen und mittleren Paarkreuz
sind sich beide Mannschaften eben-
bürtig, in den Doppeln und im hinte-
ren Paarkreuz sollten die Hausherren
besser aufgestellt sein.

„Es muss unbedingt ein Sieg her.
Nominell sind wir stärker als Altdorf,
das müssen wir am Samstag bewei-
sen“, sagt SB-Mannschaftskapitän Ste-
fan Plattner.

Am Samstag kommt es in der süd-
deutschen Tischtennis-Oberliga der
Damen zum Aufeinandertreffen der
verlustpunktfreien Mannschaften.
Um 14 Uhr gastiert der DJK Sportbund
Regensburg beim Topfavoriten der Li-
ga, dem FC Bayern München. Um 19
Uhr dannmüssen die Regensburgerin-
nen beim TSV Schwabhausen ran.

Beim DJK Sportbund Regensburg
vertraut man weiter auf das Rotations-
prinzip. Man tritt die Reise mit fünf
Spielerinnen an und bestreitet die
Spiele in unterschiedlichen Aufstel-
lungen. Katrin und Christina Brickl,
Sybille Bauer und Nachwuchstalent
JohannaDietrich treten im Spiel gegen
Bayern München an. „Wir sind in
München Außenseiter, wollen uns je-
doch so teuer wie möglich verkaufen“,
sagt Gerti Dietrich.

Im Spiel gegen den TSV Schwab-
hausen, in dem Gerti Dietrich ihre
Tochter Johanna ersetzen wird, sieht
man sich auf Augenhöhe. Neben der
Tagesformwirdwohl auch die Aufstel-
lung des Gastgebers ausschlaggebend
sein, da dieser ebenfalls über einen
breiten Kader verfügt und die bisheri-
gen Spiele in sehr wechselnden Auf-
stellungen absolviert wurden. (obh)

Spitzenspiele
für SB-Damen
TISCHTENNIS Sportbund-Her-
ren imAbstiegskampf

REGENSBURG. Nur vier Spiele hielt sie
an, die Miniserie des Freien TuS Re-
gensburg. Durch das 1:3 am vergange-
nen Samstag beim Würzburger FV
steht die Truppe von Trainer Werner
Ederer heute (18.30 Uhr) im Kellerdu-
ell gegen den TSV Buchbach unter
Zugzwang.

Den Hauptgrund für die Niederlage
gegen Würzburg sieht Werner Ederer
vor allem in der „fehlendenAggressivi-
tät in den Zweikämpfen“. „Die haben
uns in der ersten Halbzeit regelrecht
den Schneid abgekauft“, sagt er. Gegen
Buchbach fordert er daher, „dass wir
uns von Beginn an Respekt verschaf-
fen“.

Trotz der Niederlage gegen Würz-
burg bleibt er optimistisch. „Wir ste-
hen nur drei Punkte hinter einem
Nichtabstiegsplatz. Auch das Mittel-
feld ist nicht allzuweit weg“, sagt er.

Abgesehen von den sportlichen
Problemen hält die Auseinanderset-

zung mit dem Finanzdienstleister
GKM weiter an. „Stand der Dinge ist
es, dass die Verträge derzeit juristisch
geprüft werden“, sagt TuS-Pressespre-
cher Josef Weigert. Zudem betont er,
dass „vereinbarte Zahlungstermine
nicht eingehalten wurden“ und gene-
rell bisher „keinerlei Geld“ geflossen
sei. Dem widerspricht GKM-Chef
Reinhard Listl nicht, der sich dazu
aber nicht näher äußernwollte. Nur so
viel: Die Gründe für die Nichtzahlun-
gen habe er demTuSmitgeteilt.

Auch die Vertragsstreitigkeiten mit
Günter Brandl dauern weiter an. „Wir
haben ihm am Dienstag gekündigt
und befinden uns gegenwärtig in Ver-
handlungen“, sagt Weigert. Doch der-
zeit konzentriert sich beim Freien TuS

alles auf das Heimspiel gegen den TSV
Buchbach. Um den Anschluss zu hal-
ten, soll gegen Buchbach der dritte Sai-
sonerfolg her. „Da können nur drei
Punkte zählen“, fordert Ederer. Bis
zum Winter soll es noch den ein oder
anderen Platz nach vorne gehen. „Mi-
nimalziel ist der Relegationsplatz,
dann können wir in der Rückrunde
richtig angreifen“, sagt Ederer.

Nicht zur Verfügung im Heimspiel
gegen Buchbach stehen die beiden
Langzeitverletzten Martin Sautner
und Sebastian Fischer. Zudem sind die
Einsätze von David Romminger und
Werner Krutsch noch fraglich. Rom-
minger laboriert an einer Platzwunde,
Krutsch hat aus beruflichen Gründen
etwas Trainingsrückstand.

Kellerduell: Freier TuS
steht unter Zugzwang
FUSSBALL-BAYERNLIGA TuS-Trai-
nerWerner Ederer fordert
dritten Saisonsieg gegen den
TSV Buchbach.
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VON FELIX KRONAWITTER, MZ

David Romminger zog sich in Würzburg eine Platzwunde zu. Sein Einsatz gegen Buchbach ist fraglich. Foto: Brüssel
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DER GEGNER DES FREIEN TUS REGENSBURG

➤ Der TSV Buchbach steht derzeit
punktgleichmit dem Freien TuS Regens-
burg auf dem 17. Tabellenplatz der Fuß-
ball-Bayernliga. Die Buchbacher befin-
den sich gegenwärtig im Aufwärtstrend.
➤ Aus den vergangenen drei Partien
stehen fünf Punkte zu Buche. Nach dem
1:0 Heimerfolg über den TSV 1860 Ro-
senheim folgte ein 1:1 beim SVHeims-
tetten und am vergangenenWochenen-
de ein 3:3 gegen den FC Ingolstadt II.

➤ Auf gegnerischem Boden läuft es
nicht so rund bei den Buchbachern. Aus
den bisherigen sieben Auswärtsspielen
holte die Truppe von Trainer Anton Bo-
benstetter nur einen Punkt.
➤ Torgefährlichster Akteur beim TSV
Buchbach ist Mittelfeldspieler Ralf Kling-
mannmit fünf Treffern.
➤ Anfällig sind die Buchbacher bei 32
Gegentreffern dagegen vor allem in der
Defensive. (ofx)

REGENSBURG. Mit dem 21:18-Erfolg
über den ATSV Kelheim stabilisierte
die Ringerjugend des 1. AC Regens-
burg den 4. Platz in der Bezirksliga.
Marco Nadolski (34 kg), Markus Lang-
mantel (31 kg), Alexander Okhonikov
(27 kg) und Danny Hofbauer (55 kg)
holten für den ACR sichere Punkte.

Ringerjugend
gewinntDerby

NEUMARKT. Bei den Bezirksmeister-
schaften (offene Klasse und Jahrgänge
1998 bis 1995) in Neumarkt kämpften
144 Athleten – darunter auch 70 des
Schwimmclubs Regensburg – um den
Sieg. Mit vierundzwanzig Titeln in der
offenen Wertung, 106 von 120 mögli-
chen Jahrgangstiteln und acht Ober-
pfalzjahrgangsrekorden ist der Start
des SC Regensburg in die neue Saison
voll geglückt.

Eifrigste Titelsammlerin war Sabi-
ne Braun (1986). Sowohl über 50 m,
100 m und 200 m Brust, als auch über
50 m, 100 m und 200 m Schmetterling
schwamm sie ihrer Konkurrenz da-
von. Bei den Männern konnte wieder
einmal Jonas Gutzat (1995) die meis-
ten Titel für sich verbuchen. Über
100 m, 200 m und 400 m Freistil sowie
über 50 m Schmetterling, 100 m Lagen
und 200 m Rücken war er nicht zu
schlagen.

Unter die Titelträger reihten sich
zudem Florian Bauer, Bernhard Braun,
Jasmin Hehn, Karin Knigge, Katharina
Prantl, Franziska Reng, Andreas
Schwendner und Ilona Venus ein. Flo-
rian Bauer erreichte dabei in 1:01,55
Minuten über 100 m Schmetterling
auch noch einen neuen Oberpfalzjahr-
gangsrekord. Über 50 m Rücken,
100 m Rücken und 100 m Lagen stellte
Ilona Venus (1995) gleich drei Alters-
klassenrekorde auf.

In der Jahrgangswertung waren
Ferdinand Reng (1998) und Fanni De-
chant (1998) die herausragenden
Schwimmer. Neben sieben Mal Platz
eins schwamm Ferdinand Reng über
50 m und 400 m Freistil sowie über
200 m Lagen einen neuen Oberpfalz-
jahrgangsrekord.

Erfolgreicher
Auftakt
SCHWIMMENRegensburger
sahnen bei Bezirksmeister-
schaften groß ab.
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ERGEBNISSE

Bayerische Einzelmeisterschaften Langdis-
tanz: D 12: 1. Lehner; 3. Schikora; D 15 - 18: 3.
Brückner;D 35: 3. Groß; D 45: 2. Spangenberg;
H 12: 1. Lehner; 3. Schwarck; H 13 - 14: 1. Lukas
Janischowsky; H 15 – 16: 1. Daniel Janischow-
sky; 2. Fabian Janischowsky; H 17 - 18: 3. El-
flein; H 45: 3. Lexen; H 55: 1. Fenzl; H 65: 3.
Jarkov;
Bayerische Staffelmeisterschaften: D 12: 1.
Kerscher/Amann; D 18: Späth/Fischer; H 12:
Marei und Benedikt Lehner; H 14: Casano-
va/Lukas Janischowsky;H 18: Daniel und Fabi-
an Janischowsky
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